
des Vorgangs, die, Konspiration und die Perspektive der IM 
zulassen, können die Führungs-IM im Interesse ihrer weiteren 
tschekistischen Qualifizierung an Treffs teilnehmen. Das 
bedarf jedoch der ausdrücklichen Zustimmung der Leiter der 
Diensteinheiten.

3. Die Führungs-IM dürfen nicht selbständig Aufträge erteilen, 
die die Arbeit im und in das Operationsgebiet betreffen.

Die Führungs-IM werden im Bereich der inneren Sicherung 
eingesetzt. Die in den operativen Diensteinheiten gesammel­
ten Erfahrungen besagen, daß es trotz bester operativer 
Qualifikation und Persönlichkeitsreife der Führungs-IM 
nicht angebracht ist, ihnen Abwehraufgaben zu übertragen, 
die im Operationsgebiet zu lösen sind bzw. direkt in das 
Operationsgebiet hineinreichen. Das würde ebenfalls eine 
Überforderung der Führungs-IM darstellen. Insbesondere 
bezieht sich dies auf solche Aufgaben, wie die unmittel­
bare Kontaktierung von Personen aus dem Operationsgebiet, 
die Blickfeldarbeit mit IM, gegenüber imperialistischen Ge­
heimdiensten und Schleuserorganisationen sowie die Steuerung 
von IM im Operationsgebiet bzw. ausschließlich nach dort 
arbeitender.
Es ist auch nicht angebracht, solche Arten wie IMF und IME 
an die Führungs-IM zu übergeben.
Diese Grenzen schließen keinesfalls aus, daß die Führungs-IM 
alle Potenzen der durch sie gesteuerten IM/GMS sowie solcher 
Personen des Sicherungsbereiches, die im Rahmen der Einfluß­
sphäre der IM/GMS erfaßt werden können, für eine mögliche 
Arbeit in Richtung Operationsgebiet erkunden und näher auf­
klären können. Bei Vorhandensein günstiger Ansatzpunkte und 
Möglichkeiten sollte in gleicher Weise verfahren werden, 
wie bereits im Zusammenhang mit der Vorgangsbearbeitung 
dargestellt.


